
Royal Dutch/Shell Transport – Anspruchsnachweisformular und Verzichtserklärungen 
c/o Royal Dutch/Shell Transport Settlement Administrator 

P.O. Box 6978 
Syracuse, NY 13217-6978, USA 
Gratis-Hotline: 0800-181-5907  

 
ZUSTELLUNG MIT POSTSTEMPEL SPÄTESTENS VOM 18. NOVEMBER 2008. ANDERNFALLS 
KANN IHR ANSPRUCH ABGELEHNT WERDEN ODER SICH IHRE AUSZAHLUNG VERZÖGERN. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anpruchs-Nr.:        
 
SIE MÜSSEN DIESES ANSPRUCHSNACHWEISFORMULAR SPÄTESTENS MIT POSTSTEMPEL VOM 18. 
NOVEMBER 2008 ZUSTELLEN, UM BERECHTIGT ZU SEIN, EINE ENTSCHÄDIGUNG IM RAHMEN DES 
VERGLEICHS DER GRUPPENKLAGE UND/ODER DES SEC-VERGLEICHS ZU ERHALTEN. 

INHALTSVERZEICHNIS          SEITE 
ABSCHNITT A – ANGABEN ZUM ANTRAGSTELLER 2 
ABSCHNITT B – AUFSTELLUNG DER TRANSAKTIONEN FÜR 
STAMMAKTIEN UND ADRS 3 

ABSCHNITT C – AUFSTELLUNG DER OPTIONSTRANSAKTIONEN 7 
ABSCHNITT D – UNTERWERFUNG UNTER DIE ZUSTÄNDIGKEIT DES 
GERICHTS SOWIE BESTÄTIGUNG UND VERZICHTSERKLÄRUNG IM 
ZUSAMMENHANG MIT DER GRUPPENKLAGE 

11 

ABSCHNITT E – SEC FAIR FUND-BESTÄTIGUNG UND 
VERZICHTSERKLÄRUNG  15 

 
 
WICHTIG:  LESEN SIE SICH BITTE VOR DEM AUSFÜLLEN DIESES 
ANSPRUCHSNACHWEISFORMULARS UND DER VERZICHTSERKLÄRUNGEN DAS BEIGEFÜGTE 
ANWEISUNGSBLATT SORGFÄLTIG DURCH 
 
Die hierin enthaltenen Begriffe (mit Ausnahme von Abschnitt E) haben dieselbe Bedeutung, die ihnen im 
Vergleichsvertrag, in der Mitteilung über den vorgeschlagenen Vergleich der Gruppenklage, im Antrag auf 
Erstattung der Rechtskosten, in der Vergleichsverhandlung und im Schreiben über das Erscheinungsrecht 
zugewiesen wurden. 
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ABSCHNITT A 
ANSPRUCHS-NR.:  

ANGABEN ZUM ANTRAGSTELLER 

Name (wirtschaftlicher Eigentümer, 1. Vorname, Initialen des 2. Vornamens, Nachname)  

Name (wirtschaftlicher Miteigentümer, 1. Vorname, Initialen des 2. Vornamens, Nachname) 

Körperschaft (wenn es sich beim Antragsteller nicht um eine natürliche Person handelt) 

Testamentsvollstrecker/Nachlassverwalter/Treuhänder/Bevollmächtigter (falls abweichend vom oben genannten 
wirtschaftlichen Eigentümer) 

Straße   

Weiterer Adresszusatz 

Ort                  Bundesstaat     PLZ 
- 

Ausländische Provinz und PLZ           Länderkürzel 

Kontonummer/Fondsnummer (nicht erforderlich für Antragsteller, die natürliche Personen sind)    

Telefon (Tag)                 Telefon (Abend)  
-  -  -  -  

Ausländische Telefonnummer (sofern zutreffend) 

E-Mail-Adresse 

Sozialversicherungsnummer (nur US-amerikanische Bürger)   oder  Steueridentifikationsnummer  
-  -  -  

Sozialversicherungsnummer des wirtschaftlichen Miteigentümers                                 
-  -    

 

Art der Körperschaft: 
 Einzelfirma   Kapitalgesellschaft     Personengesellschaft 
 Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Letzte Steuerklassifizierung (D = steuertransparente Gesellschaft, C = 

Kapitalgesellschaft, P = Personengesellschaft):          IRA/401(k)/403(b)/ISA/RSP   
 Sonstige:          

Ist der Antragsteller eine registrierte Investmentgesellschaft (z.B. offener Investmentfonds)     Ja  Nein 
WENN SIE ES VERSÄUMEN SOLLTEN, EIN AUSGEFÜLLTES ANSPRUCHSNACHWEISFORMULAR MIT POSTSTEMPEL 

SPÄTESTENS AM 18. NOVEMBER 2008 EINZUREICHEN, KANN IHR ANSPRIUCH ABGELEHNT WERDEN ODER SICH IHRE 
AUSZAHLUNG VERZÖGERN.  



 
ABSCHNITT B  

STAMMAKTIEN UND ADR 
 

AUFSTELLUNG DER TRANSAKTIONEN:  AKTIEN VON ROYAL DUTCH NEW YORK 

A.  BEGINN DES HALTEZEITRAUMS:  Zum Handelsschluss am 7. April 1999  
 

habe ich/haben wir _____________________________ Aktien von Royal Dutch New York gehalten (muss 
anhand von Belegen nachgewiesen werden).   
 

B.  KÄUFE:  Führen Sie bitte nachstehend (in chronologischer Reihenfolge) alle getätigten Käufe von Aktien 
von Royal Dutch New York zwischen dem 8. April 1999 und dem 18. März 2004, beide inklusive, an (muss 
anhand von Belegen nachgewiesen werden).   

 
 

Handelsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 

Anzahl der gekauften 
Aktien 

 
 
 

Kaufpreis je Aktie 

Summe Kaufpreis 
(einschließlich 

Provisionen, Steuern 
und Gebühren) 

1.    

2.    

3.    

4.    
WICHTIG:  Geben Sie hier unter Angabe der oben genannten Nummer alle Käufe an, mit denen Sie einen 
Leerverkauf gedeckt haben: _____________________________. 
 

C.  VERKÄUFE:  Führen Sie bitte nachstehend (in chronologischer Reihenfolge) alle getätigten Verkäufe 
von Aktien von Royal Dutch New York zwischen dem 8. April 1999 und dem 15. Juni 2004, beide inklusive, 
an (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden). 

 
 

Handelsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 

Anzahl der verkauften 
Aktien 

 
 
 

Verkaufspreis je Aktie 

Summe Verkaufserlös 
(bereinigt um 

Provisionen, Steuern 
und Gebühren) 

1.    

2.    

3.    

4.    
WICHTIG: Geben Sie hier unter Angabe der oben genannten Nummer alle Verkäufe an, bei denen es sich um 
Leerverkäufe gehandelt hat: _____________________________. 
 

D.  ENDE DES HALTEZEITRAUMS:   

(1) Zum Handelsschluss am 18. März 2004  
 

habe ich/haben wir _____________________________ Aktien von Royal Dutch New York gehalten (muss 
anhand von Belegen nachgewiesen werden). 

 (2) Zum Handelsschluss am 15. Juni 2004  
 

habe ich/haben wir _____________________________ Aktien von Royal Dutch New York gehalten (muss 
anhand von Belegen nachgewiesen werden).   
 

Wenn Sie mehr Platz benötigen, fügen Sie weitere Aufstellungen im selben Format wie oben an. 
Unterschreiben und drucken Sie Ihren Namen auf jede weitere Seite. 

SIE MÜSSEN DIE VERZICHTSERKLÄRUNGEN LESEN UND DIE JEWEILIGEN BESTÄTIGUNGEN AUF DEN 
SEITEN 11 – 16 UNTERSCHREIBEN. 

Anspruchs-Nr.:    Seite 3 



 
 

AUFSTELLUNG DER TRANSAKTIONEN:  STAMMAKTIEN VON ROYAL DUTCH 

A.  BEGINN DES HALTEZEITRAUMS:  Zum Handelsschluss am 7. April 1999  
 

habe ich/haben wir _____________________________ Stammaktien von Royal Dutch gehalten (muss 
anhand von Belegen nachgewiesen werden).   
 

B.  KÄUFE:  Führen Sie bitte nachstehend (in chronologischer Reihenfolge) alle getätigten Käufe von 
Stammaktien von Royal Dutch zwischen dem 8. April 1999 und dem 18. März 2004, beide inklusive, an 
(muss anhand von Belegen nachgewiesen werden).   

 
 
 
 

Handelsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 
 
 

Anzahl der 
gekauften Aktien 

 
 
 
 

Transaktions-
währung 

 
 
 

Kaufpreis je Aktie 
(in Landes-
währung) 

Summe Kaufpreis 
(einschließlich 
Provisionen, 
Steuern und 

Gebühren) (in 
Landeswährung) 

1.     

2.     

3.     

4.     
WICHTIG:  Geben Sie hier unter Angabe der oben genannten Nummer alle Käufe an, mit denen Sie 
einen Leerverkauf gedeckt haben:  _____________________________. 
 

C.  VERKÄUFE:  Führen Sie bitte nachstehend (in chronologischer Reihenfolge) alle getätigten 
Verkäufe von Stammaktien von Royal Dutch zwischen dem 8. April 1999 und dem 15. Juni 2004, beide 
inklusive, an (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden). 

 
 
 
 
 

Handelsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 
 
 
 

Anzahl der 
verkauften Aktien 

 
 
 
 
 

Transaktions-
währung 

 
 
 
 

Verkaufspreis je 
Aktie (in Landes-

währung) 

Summe 
Verkaufserlös 
(bereinigt um 
Provisionen, 
Steuern und 

Gebühren) (in 
Landeswährung) 

1.     

2.     

3.     

4.     
WICHTIG:  Geben Sie hier unter Angabe der oben genannten Nummer alle Verkäufe an, bei denen es sich um 
Leerverkäufe gehandelt hat:  _____________________________. 
 

D.  ENDE DES HALTEZEITRAUMS:   

(1) Zum Handelsschluss am 18. März 2004  
 

habe ich/haben wir _____________________________ Stammaktien von Royal Dutch gehalten (muss 
anhand von Belegen nachgewiesen werden). 

(2) Zum Handelsschluss am 15. Juni 2004  
 

habe ich/haben wir _____________________________ Stammaktien von Royal Dutch gehalten (muss 
anhand von Belegen nachgewiesen werden).  
 

Wenn Sie mehr Platz benötigen, fügen Sie weitere Aufstellungen im selben Format wie oben an. 
Unterschreiben und drucken Sie Ihren Namen auf jede weitere Seite. 

SIE MÜSSEN DIE VERZICHTSERKLÄRUNGEN LESEN UND DIE JEWEILIGEN BESTÄTIGUNGEN AUF DEN 
SEITEN 11 – 16 UNTERSCHREIBEN. 

Anspruchs-Nr.:   Seite 4 



 
AUFSTELLUNG DER TRANSAKTIONEN:  SHELL TRANSPORT AMERICAN DEPOSITORY 

RECEIPTS („ADR”) 

A.  BEGINN DES HALTEZEITRAUMS:  Zum Handelsschluss am 7. April 1999  
 

habe ich/haben wir _____________________________ ADR von Shell Transport gehalten (muss anhand 
von Belegen nachgewiesen werden).    
 

B.  KÄUFE:  Führen Sie bitte nachstehend (in chronologischer Reihenfolge) alle getätigten Käufe von 
ADR von Shell Transport zwischen dem 8. April 1999 und dem 18. März 2004, beide inklusive, an (muss 
anhand von Belegen nachgewiesen werden).     

 
 

Handelsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 

Anzahl der gekauften 
ADR 

 
 
 

Kaufpreis je ADR 

Summe Kaufpreis 
(einschließlich 

Provisionen, Steuern 
und Gebühren) 

1.    

2.    

3.    

4.    
WICHTIG:  Geben Sie hier unter Angabe der oben genannten Nummer alle Käufe an, mit denen Sie einen 
Leerverkauf gedeckt haben: _____________________________. 
 

C.  VERKÄUFE:  Führen Sie bitte nachstehend (in chronologischer Reihenfolge) alle getätigten 
Verkäufe von ADR von Shell Transport zwischen dem 8. April 1999 und dem 15. März 2004, beide 
inklusive, an (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden).   

 
 

Handelsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 

Anzahl der verkauften 
ADR 

 
 
 

Verkaufspreis je ADR 

Summe Verkaufserlös 
(bereinigt um 

Provisionen, Steuern 
und Gebühren) 

1.    

2.    

3.    

4.    
WICHTIG: Geben Sie hier unter Angabe der oben genannten Nummer alle Verkäufe an, bei denen es sich um 
Leerverkäufe gehandelt hat:  _____________________________. 
 

D.  ENDE DES HALTEZEITRAUMS:   

(1) Zum Handelsschluss am 18. März 2004  
 

habe ich/haben wir _____________________________ ADR von Shell Transport gehalten (muss anhand 
von Belegen nachgewiesen werden). 

(2) Zum Handelsschluss am 15. Juni 2004  
 

habe ich/haben wir _____________________________ ADR von Shell Transport gehalten (muss anhand 
von Belegen nachgewiesen werden).   
 

Wenn Sie mehr Platz benötigen, fügen Sie weitere Aufstellungen im selben Format wie oben an. 
Unterschreiben und drucken Sie Ihren Namen auf jede weitere Seite. 

SIE MÜSSEN DIE VERZICHTSERKLÄRUNGEN LESEN UND DIE JEWEILIGEN BESTÄTIGUNGEN AUF DEN 
SEITEN 11 – 16 UNTERSCHREIBEN. 

Anspruchs-Nr.:   Seite 5 



 
AUFSTELLUNG DER TRANSAKTIONEN:  STAMMAKTIEN VON SHELL TRANSPORT 

A.  BEGINN DES HALTEZEITRAUMS:  Zum Handelsschluss am 7. April 1999  
 

habe ich/haben wir _____________________________ Stammaktien von Shell Transport gehalten (muss 
anhand von Belegen nachgewiesen werden).    
 

B.  KÄUFE:  Führen Sie bitte nachstehend (in chronologischer Reihenfolge) alle getätigten Käufe von 
Stammaktien von Shell Transport zwischen dem 8. April 1999 und dem 18. März 2004, beide inklusive, 
an (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden).   

 
 
 
 

Handelsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 
 
 

Anzahl der 
gekauften Aktien 

 
 
 
 

Transaktions-
währung 

 
 
 

Kaufpreis je Aktie 
(in Landes-
währung) 

Summe Kaufpreis 
(einschließlich 
Provisionen, 
Steuern und 

Gebühren) (in 
Landeswährung) 

1.     

2.     

3.     

4.     
WICHTIG:  Geben Sie hier unter Angabe der oben genannten Nummer alle Käufe an, mit denen Sie einen 
Leerverkauf gedeckt haben: _____________________________. 
 

C.  VERKÄUFE:  Führen Sie bitte nachstehend (in chronologischer Reihenfolge) alle getätigten 
Verkäufe von Stammaktien von Shell Transport zwischen dem 8. April 1999 und dem 15. März 2004, 
beide inklusive, an (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden). 

 
 
 
 
 

Handelsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 
 
 
 

Anzahl der 
verkauften Aktien 

 
 
 
 
 

Transaktions-
währung 

 
 
 
 

Verkaufspreis je 
Aktie (in Landes-

währung) 

Summe 
Verkaufserlös 
(bereinigt um 
Provisionen, 
Steuern und 

Gebühren) (in 
Landeswährung) 

1.     

2.     

3.     

4.     
WICHTIG:  Geben Sie hier unter Angabe der oben genannten Nummer alle Verkäufe an, bei denen es sich um 
Leerverkäufe gehandelt hat:  _____________________________. 
 

D.  ENDE DES HALTEZEITRAUMS:   
(1) Zum Handelsschluss am 18. März 2004  
 

habe ich/haben wir _____________________________ Stammaktien von Shell Transport gehalten (muss 
anhand von Belegen nachgewiesen werden). 
(2) Zum Handelsschluss am 15. Juni 2004  
 

habe ich/haben wir _____________________________ Stammaktien von Shell Transport gehalten (muss 
anhand von Belegen nachgewiesen werden).   
 

Wenn Sie mehr Platz benötigen, fügen Sie weitere Aufstellungen im selben Format wie oben an. 
Unterschreiben und drucken Sie Ihren Namen auf jede weitere Seite. 

 

SIE MÜSSEN DIE VERZICHTSERKLÄRUNGEN LESEN UND DIE JEWEILIGEN BESTÄTIGUNGEN AUF DEN 
SEITEN 11 – 16 UNTERSCHREIBEN. 

Anspruchs-Nr.:   Seite 6 



 
ABSCHNITT C 

OPTIONEN 

AUFSTELLUNG DER TRANSAKTIONEN: CALL-OPTIONEN AUF ROYAL DUTCH 
A.  ANFANGSPOSITION:  Zum Handelsschluss am 7. April 1999 habe ich/haben wir folgende Call-Optionen auf Aktien 
von Royal Dutch gehalten (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden). 

 
 
 
 
 
 
 

Kaufdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 
 
 
 
 

Anzahl 
der 

Kontrakte 

 
 
 
 

Auslaufmonat 
und -jahr und 

Aus-
übungskurs 

der Kontrakte 

 
 
 
 
 
 
 

Kaufpreis je 
Kontrakt 

 
 
 

Bezahlter 
Betrag 

(einschließlich 
Provisionen, 
Steuern und 
Gebühren) 

 
Ein „E” 

einfügen, 
wenn 

ausgeübt 
oder ein 

„X”, wenn 
abgelau-

fen 

 
 
 
 
 
 
 

Ausübungsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

1.       

2.       

3.       

4.       
 

B.  KÄUFE:  Ich/Wir haben folgende Call-Optionen auf Aktien von Royal Dutch zwischen dem 8. April 1999 und dem 18. 
März 2004, beide inklusive, gekauft (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden):  

 
 
 
 
 
 
 

Kaufdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 
 
 
 
 

Anzahl 
der 

Kontrakte 

 
 
 
 

Auslaufmonat 
und -jahr und 

Aus-
übungskurs 

der Optionen 

 
 
 
 
 
 
 

Kaufpreis je 
Kontrakt 

 
 
 

Bezahlter 
Betrag 

(einschließlich 
Provisionen, 
Steuern und 
Gebühren) 

 
Ein „E” 

einfügen, 
wenn 

ausgeübt 
oder ein 

„X”, wenn 
abgelau-

fen 

 
 
 
 
 
 
 

Ausübungsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

1.       

2.       

3.       

4.       
 

C.  VERKÄUFE:  Ich/Wir haben die oben angeführten Call-Optionen auf Aktien von Royal Dutch verkauft (muss anhand 
von Belegen nachgewiesen werden):   

 
 
 

Verkaufsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 
 
 
Anzahl der Kontrakte 

 
Auslaufmonat und -

jahr und Aus-
übungskurs der 

Optionen 

 
 
 

Verkaufspreis je 
Kontrakt 

 
Summe Verkaufserlös 

(bereinigt um 
Provisionen, Steuern 

und Gebühren) 
1.     

2.     

3.     

4.     
Wenn Sie mehr Platz benötigen, fügen Sie weitere Aufstellungen im selben Format wie oben an. Unterschreiben und 
drucken Sie Ihren Namen auf jede weitere Seite. 
SIE MÜSSEN DIE VERZICHTSERKLÄRUNGEN LESEN UND DIE JEWEILIGEN BESTÄTIGUNGEN AUF DEN SEITEN 11 – 16 

UNTERSCHREIBEN. 

Anspruchs-Nr.:   Seite 7 



 
AUFSTELLUNG DER TRANSAKTIONEN: PUT-OPTIONEN AUF ROYAL DUTCH 

A.  ANFANGSPOSITION:  Zum Handelsschluss am 7. April 1999 war ich/waren wir durch folgende Put-
Optionen auf Aktien von Royal Dutch verpflichtet (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden): 

 
 
 
 

 
Anzahl der 
Kontrakte 

 
 

Auslaufmonat 
und -jahr und 

Aus-
übungskurs 

der Optionen 

 
 
 
 
 

Verkaufspreis 
je Kontrakt 

 
Summe 

Verkaufserlös 
(bereinigt um 
Provisionen, 
Steuern und 
Gebühren) 

Ein „A” 
einfügen, 

wenn 
übereignet 

oder ein „X”, 
wenn 

abgelaufen 

 
 
 
 
 

Übereignungsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

1.      

2.      

3.      

4.      
 

B.  VERKÄUFE (Verkauf von Put-Optionen):  Ich/Wir haben folgende Put-Optionen auf Aktien von Royal 
Dutch zwischen dem 8. April 1999 und dem 18. März 2004, beide inklusive, verkauft (muss anhand von Belegen 
nachgewiesen werden):   

 
 
 
 
 
 

Verkaufsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 
 
 
 

 
Anzahl der 
Kontrakte 

 
Auslaufmo-

nat und -
jahr und 

Aus-
übungskurs 

der 
Optionen 

 
 
 
 
 
 

Verkaufspreis 
je Kontrakt 

 
 

Summe 
Verkaufserlös 
(bereinigt um 
Provisionen, 
Steuern und 
Gebühren) 

 
Ein „A” 

einfügen, 
wenn 

übereignet 
oder ein 

„X”, wenn 
abgelaufen 

 
 
 
 
 
 

Übereignungsdatum
Tag/Monat/Jahr 

1.       

2       

3       

4.       
 

C.  DECKUNGSTRANSAKTIONEN (Rückkäufe):  Ich/Wir haben die oben angeführten Put-Optionen auf 
Aktien von Royal Dutch zurückgekauft (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden): 

 
Kaufdatum 

Tag/Monat/Jahr 

 
Anzahl der 
Kontrakte 

Auslaufmonat und -
jahr und Aus-

übungskurs der 
Optionen 

 
Bezahlter 

Kaufpreis je 
Kontrakt 

Gesamtkosten 
(einschließlich 

Provisionen, Steuern und 
Gebühren) 

1.     

2.     

3.     

4.     
 
Wenn Sie mehr Platz benötigen, fügen Sie weitere Aufstellungen im selben Format wie oben an. Unterschreiben 
und drucken Sie Ihren Namen auf jede weitere Seite. 
 
SIE MÜSSEN DIE VERZICHTSERKLÄRUNGEN LESEN UND DIE JEWEILIGEN BESTÄTIGUNGEN AUF DEN SEITEN 11– 

16 UNTERSCHREIBEN. 

Anspruchs-Nr.:   Seite 8 



 
 

AUFSTELLUNG DER TRANSAKTIONEN:  CALL-OPTIONEN AUF SHELL TRANSPORT 

A.  ANFANGSPOSITION:  Zum Handelsschluss am 7. April 1999 habe ich/haben wir folgende Call-Optionen auf 
Aktien und/oder ADR von Shell Transport gehalten (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden):  

 
 
 
 
 
 
 

Kaufdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 
 
 
 
 

Anzahl 
der 

Kontrakte 

 
 
 
 

Auslaufmo-
nat und -jahr 

und Aus-
übungskurs 

der Optionen 

 
 
 
 
 
 
 

Kaufpreis 
je Kontrakt 

 
 
 

Bezahlter 
Betrag 

(einschließlich 
Provisionen, 
Steuern und 
Gebühren) 

Ein „E” 
einfügen, 

wenn 
ausgeübt 
oder ein 

„X”, 
wenn 

abgelau-
fen 

 
 
 
 
 
 
 

Ausübungsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

1.       

2.       

3.       

4.       
 

B.  KÄUFE:  Ich/Wir haben folgende Call-Optionen auf Aktien und/oder ADR von Shell Transport zwischen dem 8. 
April 1999 und dem 18. März 2004, beide inklusive, gekauft (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden):  

 
 
 
 
 
 
 

Kaufdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 
 
 
 
 

Anzahl 
der 

Kontrakte 

 
 
 
 

Auslaufmo-
nat und -jahr 

und Aus-
übungskurs 

der Optionen 

 
 
 
 
 
 
 

Kaufpreis 
je Kontrakt 

 
 
 

Bezahlter 
Betrag 

(einschließlich 
Provisionen, 
Steuern und 
Gebühren) 

Ein „E” 
einfügen, 

wenn 
ausgeübt 
oder ein 

„X”, 
wenn 

abgelau-
fen 

 
 
 
 
 
 
 

Ausübungsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

1.       

2.       

3.       

4.       
 

C.  VERKÄUFE:  Ich/Wir haben die oben angeführten Call-Optionen auf Aktien und/oder ADR von Shell 
Transport verkauft (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden):   

 
 
 

Verkaufsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 
 

Anzahl der 
Kontrakte 

 
Auslaufmonat und -

jahr und Aus-
übungskurs der 

Optionen 

 
 
 

Verkaufspreis je 
Kontrakt 

 
Summe Verkaufserlös 

(bereinigt um 
Provisionen, Steuern 

und Gebühren) 
1.     

2.     

3.     

4.     
 

Wenn Sie mehr Platz benötigen, fügen Sie weitere Aufstellungen im selben Format wie oben an. Unterschreiben und 
drucken Sie Ihren Namen auf jede weitere Seite. 

 
SIE MÜSSEN DIE VERZICHTSERKLÄRUNGEN LESEN UND DIE JEWEILIGEN BESTÄTIGUNGEN AUF DEN SEITEN 11 – 

16 UNTERSCHREIBEN. 

Anspruchs-Nr.:   Seite 9 



 
 

AUFSTELLUNG DER TRANSAKTIONEN:  PUT-OPTIONEN AUF SHELL TRANSPORT 

A.  ANFANGSPOSITION:  Zum Handelsschluss am 7. April 1999 habe ich/haben wir folgende Put-Optionen 
auf Aktien und/oder ADR von Shell Transport gehalten (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden).   

 
 
 
 
 
 

Anzahl der 
Kontrakte 

 
 
 

Auslaufmonat 
und -jahr und 

Aus-
übungskurs 

der Optionen 

 
 
 
 
 
 

Verkaufspreis 
je Kontrakt 

 
 

Summe 
Verkaufserlös 
(bereinigt um 
Provisionen, 
Steuern und 
Gebühren) 

 
Ein „A” 

einfügen, 
wenn 

übereignet 
oder ein „X”, 

wenn 
abgelaufen 

 
 
 
 
 
 

Übereignungsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

1.      

2.      

3.      

4.      
 

B.  VERKÄUFE (Verkauf von Put-Optionen):  Ich/Wir haben folgende Put-Optionen auf Aktien und/oder 
ADR von Shell Transport zwischen dem 8. April 1999 und dem 18. März 2004, beide inklusive, verkauft (muss 
anhand von Belegen nachgewiesen werden): 

 
 
 
 
 
 

Verkaufsdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 
 
 
 

 
Anzahl der 
Kontrakte 

 
Auslaufmo-

nat und -
jahr und 

Aus-
übungskurs 

der 
Optionen 

 
 
 
 
 
 

Verkaufspreis 
je Kontrakt 

 
 

Summe 
Verkaufserlös 
(bereinigt um 
Provisionen, 
Steuern und 
Gebühren) 

 
Ein „A” 

einfügen, 
wenn 

übereignet 
oder ein 

„X”, wenn 
abgelaufen 

 
 
 
 
 
 

Übereignungsdatum
Tag/Monat/Jahr 

1.       

2.       

3.       

4.       
 

C.  DECKUNGSTRANSAKTIONEN (Rückkäufe):  Ich/Wir haben die oben angeführten Put-Optionen auf 
Aktien und/oder ADR von Shell Transport zurückgekauft (muss anhand von Belegen nachgewiesen werden): 

 
 

Kaufdatum 
Tag/Monat/Jahr 

 
 

Anzahl der 
Kontrakte 

Auslaufmonat und -
jahr und Aus-

übungskurs der 
Optionen 

 
Bezahlter 

Kaufpreis je 
Kontrakt 

Gesamtkosten 
(einschließlich 

Provisionen, Steuern und 
Gebühren) 

1.     

2.     

3.     

4.     
 
Wenn Sie mehr Platz benötigen, fügen Sie weitere Aufstellungen im selben Format wie oben an. Unterschreiben 
und drucken Sie Ihren Namen auf jede weitere Seite. 

 
SIE MÜSSEN DIE VERZICHTSERKLÄRUNGEN LESEN UND DIE JEWEILIGEN BESTÄTIGUNGEN AUF DEN SEITEN 11 

– 16 UNTERSCHREIBEN. 
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ABSCHNITT D 

UNTERWERFUNG UNTER DIE ZUSTÄNDIGKEIT DES GERICHTS SOWIE BESTÄTIGUNG UND VERZICHTSERKLÄRUNG IM 
ZUSAMMENHANG MIT DER GRUPPENKLAGE 

UNTERWERFUNG UNTER DIE ZUSTÄNDIGKEIT DES GERICHTS 
 
Ich reiche dieses Anspruchsnachweisformular und die Verzichtserklärung im Rahmen des in der 

Mitteilung beschriebenen Vergleichsvertrags ein.  Ferner unterwerfe ich mich in Bezug auf meinen Anspruch als 
Gruppenmitglied und für die Zwecke der Anerkennung des hierin erklärten Verzichts der Zuständigkeit des United 
States District Court für den Distrikt New Jersey.  Des Weiteren erkenne ich an, dass ich durch ein Urteil, das im 
Zusammenhang mit der Gruppenklage gesprochen werden kann, gebunden bin.  Ich erkläre mich dazu bereit, dem 
Administrator weitere Informationen wie z.B. über die Transaktionen mit anderen Wertpapieren von Royal Dutch 
und/oder Shell Transport zur Verfügung zu stellen, um die Geltendmachung dieses Anspruchs zu unterstützen, 
sofern dies erforderlich sein sollte. Außer meiner Beteiligung am SEC-Vergleich (sofern zutreffend) habe ich 
keinen anderen Anspruch in Bezug auf dieselben Käufe oder Verkäufe von Wertpapieren während des 
Gruppenklagenzeitraums geltend gemacht und mir ist keine andere Person bekannt, die dies in meinem Namen 
getan hat.   

 
VERZICHTSERKLÄRUNG 

Ich (wir) verzichte(n) hiermit in meinem (unserem) Namen, im Namen meiner (unserer) Erben, 
Testamentsvollstrecker, Nachlassverwalter, Begünstigten, Rechtsvorgänger, Rechtsnachfolger, Eltern, 
Tochtergesellschaften, Partner, Auftraggeber, verbundenen Unternehmen, Bevollmächtigten, Personen oder 
Körperschaften, die für mich (uns) handeln, und Personen oder Körperschaften, die mich (uns) vertreten, gegen 
angemessene Gegenleistung, deren Erhalt und Eignung hiermit bestätigt werden, vollständig, endgültig und für 
immer auf: 

a. alle anerkannten Ansprüche gegen jeden der Entlasteten, darunter auf all jene anerkannten 
Ansprüche, die bereits im Rahmen der Gruppenklage oder einem anderen anhängigen Verfahren, 
Schiedsverfahren oder einer anderen Verhandlung anerkannt worden sind oder noch werden 
könnten, ganz gleich, ob ich (wir) eine Entschädigung gemäß dem Vergleichsvertrag erhalten 
oder nicht; und 

b. sämtliche Ansprüche, Schadensersatzansprüche und Haftbarmachungen gegenüber dem 
Gruppenanwalt, den Gruppenvertretern, den Vergleichsunternehmen, dem Anwalt der 
Vergleichsunternehmen, dem Administrator, dem Treuhänder und jedem der Entlasteten, die sich 
in jeder beliebigen Hinsicht auf Handlungen, Unterlassungen, Nichtoffenlegungen, Fakten, 
Angelegenheiten, Transaktionen, Ereignisse oder mündliche bzw. schriftliche Aussagen oder 
Erklärungen in Verbindung mit bzw. direkt oder indirekt in Verbindung mit der Verfolgung, 
Verteidigung oder Schlichtung der Gruppenklage, der grundlegenden Einigung, die dem 
Vergleichsvertrag vorausging, dem Vergleichsvertrag und (außer bis zu dem anderweitig im 
Vergleichsvertrag angegebenen Maße), allen Ansprüchen auf Rechtskosten, mir (uns) bzw. 
meinem (unserem) Anwalt, Gruppenanwalt oder anderem Anwalt, der die Gruppenvertreter oder 
mich (uns) in Verbindung mit oder in Bezug auf die Gruppenklage, gleich in welcher Weise, bzw. 
die Verfolgung oder Schlichtung der Gruppenklage entstandenen Kosten oder Auslagen beziehen; 
jedoch mit der Maßgabe, dass ich (wir) nicht auf Ansprüche verzichten, die auf der groben 
Fahrlässigkeit oder der vorsätzlichen Pflichtverletzung des Administrators und/oder des 
Treuhänders beruhen. 

Im Hinblick auf alle anerkannten Ansprüche erkläre ich (erklären wir) gemäß den Bedingungen des 
Urteils in meinem (unserem) Namen bzw. im Namen meiner (unserer) Erben, Testamentsvollstrecker, 
Nachlassverwalter, Begünstigten, Rechtsvorgänger, Rechtsnachfolger, Eltern, Tochtergesellschaften, Partner, 
Auftraggeber, verbundenen Unternehmen, Bevollmächtigten, Personen oder Körperschaften, die für mich (uns) 
handeln, und Personen oder Körperschaften, die mich (uns) vertreten, meinen (unseren) Verzicht bis zum vollen 
gesetzlich zulässigen Maße bzw. im Einklang mit allen Bestimmungen, Rechten und Vorteilen, die durch § 1542 
des California Civil Code oder ähnliche, vergleichbare, entsprechende oder identische Bundes-, bundesstaatliche 
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oder ausländische Gesetze, Regelungen, Verordnungen oder Common-Law-Doktrinen gewährt werden. Dieser 
Paragraph sieht Folgendes vor: 

Ein allgemeiner Verzicht erstreckt sich nicht auf Ansprüche, die der Gläubiger zum Zeitpunkt der 
Ausstellung der Verzichtserklärung nicht kennt bzw. von denen er nicht glaubt, dass er solche hat, und die, falls 
ihm diese bekannt gewesen wären, wesentliche Auswirkungen auf seine Entschädigung durch den Schuldner 
gehabt hätten. 

Ungeachtet der Bestimmungen in § 1542 und ähnlichen Bestimmungen, Rechten und Vorteilen, die 
Gesetze, Regelungen, Verordnungen oder Common-Law-Doktrinen von Kalifornien bzw. anderen Bundes-, 
bundesstaatlichen oder ausländischen Hoheitsgebieten gewährt werden, verstehe ich und erkläre mich damit 
einverstanden (verstehen wir und erklären uns damit einverstanden), dass versucht wird, in diesen Verzicht alle 
anerkannten Ansprüche einzubeziehen, die ich (wir) habe (haben), darunter anerkannte Ansprüche, die noch 
unbekannt sind. Ich (wir) akzeptiere(n) die Gegenleistung und verzichte(n) vollständig, endgültig und für immer 
auf alle anerkannten Ansprüche, ganz gleich, ob es sich dabei um unbekannte Ansprüche handelt oder nicht. 

Diese Verzichtserklärung tritt nur dann in Kraft, wenn das Gericht den Vergleich genehmigt und der 
Vergleichsvertrag am Genehmigungsdatum wirksam wird. 

„Entlastete” steht für die Unternehmen und alle ihre derzeitigen und ehemaligen Geschäftsführer, 
Führungskräfte, Mitarbeiter, Gesellschafter, Partner, Auftraggeber, Agenten, Anwälte (darunter interne und 
externe Anwälte), Berater, Vertreter, Prüfer (einschließlich aller internen und externen Prüfer (darunter u.a. die 
hierin definierten Prüfer)), Buchsachverständige, Diensteanbieter, Rechtsnachfolger und Versicherungsträger und, 
in Bezug auf Entlastete, bei denen es sich um natürliche Personen handelt, für deren jeweilige Nachlässe, Erben, 
Testamentsvollstrecker, Vertreter, Anwälte, Begünstigte, Buchsachverständige, Trusts, Treuhänder, Verwalter 
und Rechtsnachfolger.   

„Unternehmen” steht für Shell Petroleum N.V. und The Shell Transport and Trading Company Limited 
sowie für deren Muttergesellschaften, Rechtsvorgänger, Rechtsnachfolger, verbundene Unternehmen, Divisionen, 
Geschäftsbereiche, Joint Ventures (ungeachtet der prozentualen Beteiligung), Tochtergesellschaften und andere 
Körperschaften, an denen eines der Unternehmen eine Mehrheitsbeteiligung hält oder hielt. Zudem umfasst der 
Begriff „Unternehmen“ u.a. Royal Dutch Shell plc, die Royal Dutch Petroleum Company und The “Shell” 
Transport and Trading Company p.l.c. 

„Anerkannte Ansprüche” steht für jeden bekannten und unbekannten Anspruch, ganz gleich, ob dieser aus 
dem Bundes-, bundesstaatlichen oder ausländischen Recht oder aus dem Common Law entsteht, der gegen einen 
der Entlasteten (a) im Rahmen der Gruppenklage oder (b) vor einem anderen Gericht, Tribunal oder einem 
anderen zuständigen Forum geltend gemacht worden ist, hätte geltend gemacht werden können oder noch geltend 
gemacht werden könnte und direkt oder indirekt mit dem Kauf, dem Verkauf, dem Umtausch, dem Erwerb, der 
Veräußerung, Übertragung oder einer anderen Anlageentscheidung, darunter RD/STT-Wertpapiere, während des 
Gruppenklagenzeitraums im Zusammenhang steht.  Ohne die Allgemeinheit des Vorstehenden zu beschränken 
umfasst der Begriff „anerkannte Ansprüche“ alle bekannten oder unbekannten Ansprüche, die im 
Gruppenklagenzeitraum aus oder im Zusammenhang mit Folgenden entstehen:  

1. alle Handlungen, Versäumnisse, Unterlassungen, Falschaussagen, Fakten, Ereignisse, Angelegenheiten, 
Transaktionen, Erklärungen, Vorkommnisse oder mündliche bzw. schriftliche Aussagen oder 
Erklärungen, die im Rahmen der Gruppenklage direkt oder indirekt vorgebracht, einbezogen, bemängelt, 
geltend gemacht, beschrieben, angeführt oder anderweitig herangezogen worden ist, hätte herangezogen 
werden können oder noch herangezogen werden könnte;  

2. die Inhalte einer SEC-Einreichung während des Gruppenklassenzeitraums von Seiten der Entlasteten in 
Bezug auf RD/STT-Wertpapiere oder eines oder mehrere der Unternehmen;   

3. alle vorausblickenden Aussagen in Bezug auf RD/STT-Wertpapiere oder eines oder mehrere der 
Unternehmen, die während des Gruppenklassenzeitraums gemacht worden sind;   

4. die Inhalte einer SEC-Einreichung oder einer Publikation, Verbreitung, Berichtigung, Revision oder 
korrigierten Aufstellung von Finanzinformationen, darunter u.a. die Kategorisierung oder 
Neukategorisierung von Kohlewasserstoffressourcen bezogen auf den Gruppenklagenzeitraum;  

5. alle Offenlegungen, Erklärungen oder Aussagen jeglicher Art (mündlich oder schriftlich) von Seiten der 
Entlasteten während des Gruppenklagenzeitraums gegenüber einer Person oder Körperschaft oder 
gegenüber der Öffentlichkeit in Bezug auf u.a. das RD/STT-Geschäft, ihre Finanzlage, ihre 

Anspruchs-Nr.:   Seite 12 



 
Betriebsergebnisse, ihre Kohlenwasserstoffreserven, ihre Kohlenwasserstoffreservenersetzungsquote, die 
Klassifizierung einer ihrer Kohlenwasserstoffreserven, ihre Produktion von Kohlenwasserstoffressourcen, 
und (oder ihre finanziellen oder betrieblichen Aussichten, darunter u.a. Pressemitteilungen und/oder 
Presseberichte, Gewinnmeldungen, Memoranden (gleich ob mit interner oder externer Verbreitung), und 
Präsentationen für Analysten, Gläubiger, Ratingagenturen, Banken oder andere Kreditgeber, 
Investmentbanker, Broker und Händler, Anlageberater, Investmentgesellschaften, Anleiheinhaber, 
Mitarbeiter eines oder mehrerer der hierin definierten Unternehmen, potenzielle und tatsächliche 
Verkäufer oder Kunden, potenzielle Anleger und/oder Aktionäre;  

6. interne und/oder externe Buchführungsberichte, von einem oder mehreren der hierin definierten 
Unternehmen oder von einem der Entlasteten während des Gruppenklagenzeitraums oder bezogen darauf 
erstellte Berichte oder Gutachten, darunter u.a. alle Buchführungsberichte, Berichte oder Gutachten in 
Bezug auf die von den Unternehmen vorgenommene Kategorisierung ihrer Kohlenwasserstoffressourcen;   

7. das Führen von Aufzeichnungen eines oder mehrerer der Unternehmen in Bezug auf ihre 
Kohlenwasserstoffressourcen während des Gruppenklagenzeitraums oder bezogen darauf;   

8. alle Finanzausweise, geprüft oder ungeprüft, sowie alle Berichte oder Gutachten über Finanzausweise in 
Bezug auf eines oder mehrere der Unternehmen, die von einem oder mehreren der Unternehmen oder von 
einem der Entlasteten während des Gruppenklagenzeitraums oder bezogen darauf erstellt oder 
veröffentlicht wurde, oder auf die sich ein Gruppenmitglied angeblich oder tatsächlich während des 
Gruppenklagenzeitraums beim Kauf, Verkauf, Umtausch, Erwerb, bei der Veräußerung, Übertragung 
oder einer anderen Anlageentscheidung in Verbindung mit RD/STT-Wertpapieren verlassen hat;   

9. alle Aussagen oder Auslassungen von Seiten eines der Entlasteten in Bezug auf Quartals- oder 
Jahresergebnisse eines oder mehrerer der Unternehmen während des Gruppenklagenzeitraums, darunter 
u.a. Aussagen oder Auslassungen in Verbindung mit Gewinnmeldungen oder im Rahmen von 
Telefongesprächen und/oder Zusammenkünften mit einem oder mehreren Analysten oder Anlegern in 
Verbindung mit den Kohlenwasserstoffressourcen der Unternehmen;   

10. alle internen Rechnungslegungskontrollen oder Prüfungen eines oder mehrerer der Unternehmen während 
des Gruppenklagenzeitraums oder bezogen darauf, darunter u.a. alle internen Prüfungen in Bezug auf die 
Kategorisierung der Kohlenwasserstoffressourcen;   

11. alle Käufe, Verkäufe, Umtauschgeschäfte, Erwerbe, Verkäufe, Einbehaltungen, Übertragungen oder 
andere Handelsgeschäfte (darunter u.a. Collar- und Absicherungstransaktionen) oder andere 
Anlageentscheidungen in Verbindung mit RD/STT-Wertpapieren, alle von einem der Entlasteten erzielten 
Gewinne oder vermiedenen Verluste während des Gruppenklagenzeitraums im Zusammenhang mit einer 
Transaktion, an der RD/STT-Wertpapiere beteiligt waren, oder alle von Entlasteten durchgeführte 
Handlungen zur Finanzierung oder Bezahlung einer dieser Transaktionen, darunter u.a. alle von einem 
Entlasteten erhaltenen persönlichen Profite, Vergütungen oder Vorteile in Verbindung mit einer 
Transaktion, an der RD/STT-Wertpapiere beteiligt waren, auf die der Entlastete mutmaßlich keinen 
rechtlichen Anspruch hatte;  

12. alle von einem oder mehreren der Unternehmen angewandten Rechnungslegungspraktiken oder -
verfahren, darunter diesbezügliche Offenlegungen und Offenlegungsverpflichtungen, während des 
Gruppenklagenzeitraums, darunter u.a. die Einführung, Heranziehung und/oder Verwendung von 
Bilanzierungsgrundsätzen oder -standards, oder die Anwendung von Richtlinien zur Kategorisierung der 
Kohlenwasserstoffressourcen;  

13. alle Aussagen oder Auslassungen von einem der Entlasteten in Verbindung mit der Übernahme einer 
Körperschaft durch eines der Unternehmen während des Gruppenklagenzeitraums;   

14. die Integrierung eines oder mehrerer der Unternehmen oder von Divisionen oder Geschäftsbereichen der 
Unternehmen und der Körperschaften, die während des Gruppenklagenzeitraums von einem der 
Unternehmen übernommen wurde;   

15. alle Ansprüche gegen einen der Entlasteten, die auf Folgendem basieren oder daraus entstehen: (i) seinem 
Status als Geschäftsführer, Führungskraft, Mitarbeiter oder Anleger eines oder mehrerer der Unternehmen 
oder (ii) Handlungen oder Unterlassungen in seiner Eigenschaft als Geschäftsführer, Führungskraft, 
Mitarbeiter oder Anleger eines oder mehrerer der Unternehmen;  
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16. die Beziehung und Geschäfte, tatsächlich oder erwägt, zwischen den Unternehmen und ihren 

Muttergesellschaften, Rechtsvorgängern, Rechtsnachfolgern, verbundenen Unternehmen, Divisionen, 
Geschäftsbereichen, Tochtergesellschaften und Körperschaften, an denen eines oder mehrere der 
Unternehmen eine Mehrheitsbeteiligung hält; und  

17. alle andere Ansprüche oder Angelegenheiten, die sich in irgendeiner Weise auf die Finanzierungen, die 
Offenlegungen, die Finanzlage, die Rechnungslegungspraktiken, die Kohlenwasserstoffressourcen oder 
die Kategorisierung oder Neukategorisierung derselben in Verbindung mit einem oder mehreren der 
Unternehmen oder auf die Offenlegungen der Entlasteten gegenüber bzw. die Kommunikation mit 
anderen Parteien beziehen, darunter u.a. die Öffentlichkeit und alle Geldgeber, Gläubiger, Aktionäre und 
andere Personen, die an Finanztransaktionen mit einem oder mehreren der Unternehmen beteiligt sind. 
„Anspruch” steht für alle Klagen, Klagegründe, Verfahren, Schadensregulierungen, 

Zwangsvollstreckungen, Aufrechnungen, Kontrakte, Urteile, Verpflichtungen, Verhandlungen, Schulden, 
Abgaben, Geldsummen, Konten, Abrechnungen, Anleihen, Wechsel, Besonderheiten, Abweichungen, 
Vereinbarungen, Übertretungen, Schäden, Forderungen (ganz gleich ob schriftlich oder mündlich), Verträge, 
Zusagen, Verbindlichkeiten, Kontroversen, Kosten, Aufwendungen, Anwaltshonorare und Verluste jeglicher Art, 
ganz gleich nach welchem Recht und ob diese auf dem Gesetzesrecht, dem Common Law, einer Doktrin, 
Regelung, Verordnung, dem Klagerecht oder auf anderen Vorschriften beruhen. 

„Unbekannter Anspruch” steht für alle Ansprüche, die ein Gruppenmitglied zu einem Zeitpunkt am oder 
vor dem Datum, an dem der Verzicht dieses Gruppenmitglieds wirksam wird, nicht kennt oder deren Existenz zu 
seinen Gunsten das Gruppenmitglied nicht vermutet, und die, hätte er von ihnen gewusst, Auswirkungen auf 
seinen Entschädigungsanspruch gegenüber den Entlasteten oder auf seine Entscheidung, den Ausschluss aus der 
Gruppe nicht zu beantragen bzw. keine Einwendungen gegen den Vergleichsvertrag zu erheben, gehabt haben 
könnten.  

 
 

BESTÄTIGUNG IM RAHMEN DER GRUPPENKLAGE  

ICH VERSICHERE (WIR VERSICHERN) FOLGENDES AN EIDES STATT: 
Ich (wir) erkläre(n) hiermit und sicher(e)(n) zu, dass ich (wir) Ansprüche bzw. Teile davon, auf die ich 

(wir) gemäß dieser Verzichtserklärung verzichtet habe(n), weder abgetreten noch übertragen habe(n) bzw. weder 
freiwillig noch unfreiwillig vorgegeben habe(n), diese abzutreten oder zu übertragen.   

Ich (wir) erkläre(n) hiermit und sicher(e)(n) zu, dass ich (wir) Angaben über alle meine (unsere) 
Transaktionen mit Royal Dutch- und/oder Shell Transport-Wertpapieren während des Gruppenklagenzeitraums 
sowie die Anzahl der Aktien von Royal Dutch und/oder der Wertpapiere von Shell Transport, die von mir (uns) 
zum Handelsbeginn am 8. April 1999 und zum Handelsschluss am 15. Juni 2004 gehalten worden sind, gemacht 
habe(n).  

 
Ich (Wir) versicher(e)(n) an Eides Statt gemäß dem Recht der Vereinigten Staaten von Amerika, dass die 
vorstehenden, von den Unterzeichneten angegebenen Informationen wahrheitsgetreu, vollständig und richtig sind.   
 

Ausgestellt am _______________________ in _______________________________________________ 
                                         (Monat/Jahr)                       (Ort)                  (Bundesstaat oder Provinz/Land) 
 

_________________________________________ 
(Bitte hier mit Ihrem vollen Namen unterschreiben) 
 
_________________________________________ 
(Eigenschaft der unterzeichneten Person(en), z.B.  
Käufer, Testamentsvollstrecker oder Nachlassverwalter)  
 
_________________________________________ 

      (Hier bitte Name in Druckbuchstaben angeben) 

Anspruchs-Nr.:   Seite 14 



 
ABSCHNITT E 

 
SEC-FAIR-FUND-BESTÄTIGUNGS- UND VERZICHTSFORMULAR     
  
Jeder der Unterzeichneten erklärt und versichert separat AN EIDES STATT, dass jede dieser Personen oder 
Körperschaften: 
 

1. akkurate Aufzeichnungen in Bezug auf alle Transaktionen mit anspruchsberechtigten Wertpapieren zwischen 
dem 8. April 1999 und dem 17. März 2004, beide inklusive, zur Verfügung gestellt hat. 

2. weder Folgendes ist noch war: 

a. ein Aufsichtsratsmitglied, ein Geschäftsführer oder eine Führungskraft von Royal Dutch; ein 
Verwaltungsratsmitglied, ein Geschäftsführer oder eine Führungskraft von Shell Transport; oder ein 
Verwaltungsratsmitglied, ein Geschäftsführer oder eine Führungskraft eines der derzeitigen oder 
ehemaligen verbundenen Unternehmen von Royal Dutch oder Shell Transport zu einem beliebigen 
Zeitpunkt während des Entschädigungszeitraums (oder ein verbundenes Unternehmen, ein 
Begünstigter, ein Erbe, ein Ausschüttungsempfänger, ein Ehepartner, Eltern, ein Kind oder eine 
beherrschte Körperschaft einer solchen Person); 

b. ein Mitarbeiter von Royal Dutch Shell oder eines seiner verbundenen Unternehmen, der aus 
wichtigem Grund in Verbindung mit den Anschuldigungen der SEC im Rahmen dieser Klage oder 
anderweitig gekündigt wurde, oder der im Zusammenhang mit der Neuklassifizierung der 
nachgewiesenen Öl- und Gasreserven von Royal Dutch Shell im Jahr 2004 ausgeschieden ist; 

c. Ein Beklagter in einem Gruppenklageverfahren im Zusammenhang mit dem in den Anschuldigungen 
der SEC in dieser Gruppenklage beschriebenen Betrug (oder verbundene Unternehmen, Begünstigte, 
Erben, Ausschüttungsempfänger, Ehepartner, Eltern, Kinder oder beherrschte Körperschaften dieses 
Beklagten), es sei denn (i) Sie sind ein solcher Beklagter und sind in allen solchen zivilrechtlichen 
Verfahren für nicht schuldig befunden worden, (ii) die Anschuldigungen gegen Sie sind von einem 
zuständigen Gericht zurückgewiesen worden oder (iii) Sie sind aus dem Vergleich der Gruppenklage 
entlassen worden, ohne eine finanzielle Entschädigung an die Gruppe zahlen zu müssen und haben 
das schriftliche Exemplar der Gerichtsentscheidung dem rechtzeitig eingereichten 
Anspruchsnachweisformular beigelegt. 

3. ihre Rechte auf Entschädigung oder auf Erhalt einer Zuweisung von Rechten auf Entschädigung im Rahmen 
der Durchsetzungsklagen der U.S. Securities and Exchange Commission gegen Royal Dutch Shell nicht 
abgetreten hat.  

4. ihr Einverständnis dazu gegeben hat, dass der Distribution Agent und dessen Vertreter die hierin angegebenen 
Informationen verwenden darf, darunter u.a. die Sozialversicherungsnummer (oder 
Steueridentifikationsnummer), die Anschrift, die Telefonnummer, Maklerkonto- und Handelsinformationen in 
einer Weise, die für geeignet erachtet wird, um die Anspruchsberechtigung oder die Identität des 
Antragstellers zu überprüfen.  Diese Informationen werden NICHT an Dritte verkauft oder für andere Zwecke 
als die Bearbeitung dieses Anspruchsnachweisformulars verwendet. 

5. sich dem zuständigen United States District Court für den Southern District von Texas, Houston Division (das 
„Gericht”) in Verbindung mit Angelegenheiten in Bezug auf die Verwaltung des Fonds und der Bearbeitung 
und Disposition dieses Anspruchsnachweisformulars zu unterwerfen; auf ein Schwurgerichtsverfahren bis zu 
dem Maße verzichtet, wie ein solches Recht besteht; und sich mit der Verfügung des Gerichts hinsichtlich der 
Feststellung der Gültigkeit oder der Höhe des anhand dieses Anspruchsnachweisformulars geltend gemachten 
Anspruchs im Einklang mit dem Verteilungsplan einverstanden erklärt. 

6. wenn dieses Anspruchsnachweisformular im Namen einer Kapitalgesellschaft, Personengesellschaft oder 
anderen Körperschaft ausgestellt wird, über alle erforderlichen Vollmachten und Befugnisse zur Ausstellung 
dieses Formulars, zur Unterzeichnung der nachstehenden Verzichtserklärung und zur Erledigung aller anderen 
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notwendigen und geeigneten Dinge im Zusammenhang mit der Einreichung des Anspruchsnachweisformulars 
verfügt. 

7. nach Erhalt und Annahme einer Entschädigung aus dem Fonds vollständig, endgültig und für immer auf alle 
Ansprüche jeglicher Art verzichtet, die der Unterzeichnete möglicherweise derzeit oder zu einem anderen 
beliebigen Zeitpunkt in der Zukunft gegen den Distribution Agent und dessen Mitarbeiter, Vertreter und 
verbundenen Unternehmen hat, ganz gleich, ob diese bekannt oder unbekannt sind, die aus oder in 
Verbindung mit der Art und Weise entstehen, wie diese Personen ihre jeweiligen Aufgaben und Pflichten im 
Rahmen des Verteilungsplans ausüben, darunter u.a. die Verwaltung des Fonds.  

 
Jeder der Unterzeichneten erklärt an Eides Statt gemäß dem Recht der Vereinigten Staaten von Amerika (und den 
anwendbaren Gesetzen in einem anderen zuständigen Hoheitsgebiet), dass die in diesem Anspruchsnachweisformular 
gemachten Angaben und gegebenen Antworten wahrheitsgetreu und richtig sind, und dass die dazu beigefügten 
Unterlagen wahrheitsgetreu und echt sind. 
 
 
 
 Ausgestellt am _______. _____________, _________  __________in____________________________. 
       (Monat)           (Jahr)                     (Ort, Bundesstaat oder Provinz, Land) 
 
Natürliche Personen: Kapitalgesellschaften, Personengesellschaften, 

sonstige Körperschaften: 
 
                
Unterschrift des Antragstellers     Name der Körperschaft 
 
                
Name des Antragstellers in Druckbuchstaben   Unterschrift des Bevollmächtigten 
 
                
Unterschrift des Mitantragstellers (sofern zutreffend)  Name in Druckbuchstaben 
 
                
Name des Mitantragstellers in Druckbuchstaben   Position 
(sofern zutreffend) 
 
        
Eigenschaft der vorstehend unterzeichneten Personen 
(wirtschaftlicher Eigentümer, Treuhänder, Testamentsvollstrecker, Nachlassverwalter, Vollmacht) 
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EINE AKKURATE BEARBEITUNG DER ANSPRÜCHE NIMMT 
VIEL ZEIT IN ANSPRUCH. 

VIELEN DANK FÜR IHRE GEDULD. 
 
 
 
 

Checkliste zur Erinnerung: 
1. Unterschreiben Sie bitte die jeweilige Bestätigung und Verzichtserklärung 

zur Unterstreichung Ihrer Absicht, eine Entschädigung aus den Fonds im 
Rahmen des Vergleichs der Gruppenklage und des SEC-Vergleichs erhalten 
zu wollen.   

2. Denken Sie daran, Belege beizufügen.   
3. Senden Sie keine Originale oder Kopien von Aktienzertifikaten.   
4. Bewahren Sie eine Kopie Ihres Anspruchsnachweisformulars und Ihrer 

Belege für Ihre Unterlagen auf.   
5. Wenn Sie eine Eingangsbestätigung für Ihr Anspruchsnachweisformular 

wünschen, müssen Sie dieses per Einschreiben und Rückschein versenden.   
6. Teilen Sie uns bei einem Umzug bitte Ihre neue Anschrift mit. 
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